
UU'. » 8 7 . Donnerstag den HO August R8«z».

Z. 1297 (3) Nr. 2743.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wird
hiemit >̂ê annt gemacht, daß daoselbe aus An-
lasi des Gesuches des Primus Hudovernig um
exekutive Fcilbietung der, auf Maria Sledcn
von Podpctsch, im Bezirke Oberlaibach verge-
währt.'», im Grundbuche der D. N. O, -^om-
menda Laibach 5ul) Urb., Nr. l l l vorkommen-
den Realität zu Podpctsch, den unbekannten
Rechtsnachfolgern der verstorbenen Maria Stcden
den hiesigen k. k. Notar Dr. Occl, als Kura-
sor zur Wahrung ihrer Rechte bestellt habe.

^ b a c h am l7. Jul i X860.

Z. 275. n " " ( l ) Nr. «287.
Au fgenommen w i r d :

Ein Postamts-Praktikant im küstenlandisch-
krainischen Posidirektionsbezirke.

Gesuche sind bis 28. August i860 bei der
Postdircktion in Triest einzubringen.

Z. 27«. »"(V> ^ i l U, 49.
Kundmachung.

Am 5. September l. I . l.m ' 0 Uhr Bor-
mittags wird hieramtö die Lizitations-Vcrhalld-
lung zur Uebernahme der Verpflegung der dieß-
amtlichen Häftlinge und Schublinge fur die
Zeitperiod»,' vom l . Noveinber I8l»0 biöhin
l8<!l vorgenommen werden. Schriftliche Offerte,
mit einem Vadillm von 52 st. 50 kr. ö. W.
belegt, werden bis 5. September d. I . 9 Uhr
Vormittags angenommen, und sodann um »2
Uhr Mittags kommissionell eröffnet werden.

Hievon werden die Unternehmungslustigen
mit dem Beifügen in Kenntniß gesetzt, daß
die dießfälligcn Bednignisse Hieramts in den
gewöhnlichen Amtöstunde» eingesehen werden
können.

K. k. Bezirksamt Laibach am l3. August

Z"2<;5» »'^(3) Nr l " l«54 '
Lizitations Kundmachung.

Wegen Sicherstellung der für das k. k,
Kaiser Franz Josef Likkaner, Otol'-aner, Oguli-
ner, Slulncr, Waraödiner Kreuhcr, St . Georgcr,
Graf IeUa6i<> ,. Banal- und das 2. Banal-,
dann Brooder und Gradiskaner Grenz-Rcgimcnt
erforderlichen Eisensortcn und Kochgeschirre. wird
die öffentliche Lizitations-Verhandlung für dcn
Gesammtbedarf am 3. Oktober i860 bei der
Militargrcnzbau-Direktion in Agram abgehalten
werden.

Die Hauptbcdingnisse sind:
!. Die Lieferung wird auf drei Jahre,

nämlich für das Jahr 18<l!, Ittfi2 und l8«3
kontrahirt.

2. Der beiläufige Bedarf in diesen 3 Jah-
ren für die genannten Regimenter besteht i n :

185 Zentner Schlicß-
82 „ Radrcif-
92 » Gltter-
7ll » Sparing»
53 » Faßreif-
9« „ Knoppen- oder Zehn- ^ ' "
10 » Schloß- oder Kübel-
30 » Wannen-
53 » siaches, rundes, vier-

eckiges nach Angabe
98 Zentner 'Eisenblech,

700 Pfund Stuckadordraht,
N' /z ZentnereisenblechcncOfenröhren und

Thü'rl,
»23»'^ Zentner Gußcisenöfen und Platten,

56l Pfund Rcithauen,
38 » Handhackcn,

ljOO » Mörtelhauen,
880 » mit gedrehten Gliedern Brunn.

ketten,
55 » Stoß- oder Waldhackcn,

80 Pfund Zimmermanns- oder Wagzeug
mit Waggewichter, Planier-
und Ziegelmesser,

1205,5 » Krampen, Schaufeln, Brech»
stangen, Hauen,

275 » Drahtgitter,
8lO » Klommen und Schrauben,
535 Klirrcntschuh Hand sägen,
205 >> Zimmermanns Wald. und

Spallsägcn,
40 Bund Bohrer pr. »00 Stück,

^24 » Stemmeisen,
66 ., Raspeln und Sagfeilen,
43 Stück Bohrer mit l Zoll Oeffnung,
72 » Doppelbohrer mit l '/, Zoll

Oeffnung,
204 >> Sprang oder Schiffsbohrcr mit

'/, Zoll Ocffnung,
ltt « Rundbohrer,

l73 » Beißzangen, große,
<l7 » mittlere Beißzangen,

6 » Zwerkhacken,
40 „ Bandhacken,
30 » Bretthacken,
lO » Hobeleisen,

432000 » Slllckadol nägel,
U792000 „ diverse Nägclsorten,

»50 » Bohrer zu ,5 Pf. schwere Nägel,
2 l 3 Stück tt Maß ) yältige Kessel von
22 l » 4 >, ) geschmiedetem Eisen,
lttO » l ' / , ' „ ) hältige Pfandel von
^^ ' >» X » ) geschmiedetem Eisen,
20« » Holzhacken,
22 l „ 4 ' / ^ Maß) haltigc gußeiserne
l«U » 2 ' / , ,, ) Töpfe,
W » « Maß
<»l> » 4 » Hal t ig e gußeiserne
3« » l / , « Kessel,
48 » "/^ «
30 » 4 Maß ) bältigt Kass.rols

5>0 » Zugsagfeile » 2 Pfund schwer,
<l5 » l Pfund i schwere
0 l „ , / , » > Arrestanten-
il2 » 2 » 1 Bchließcisen,

!4i> » 3 Pfund) schwere'Arrestanten-
139 » 4 Pfund) Springeiscn,
N) >» Schleifsteine,

109 » 2Pfd. schw, Vorhangschlöffer,
l5<i ^ l » » V

dann dic Gußwarcn und Schmidarbcit für die
neu zu erbauende K u l p a - B r ü c k e nächst

P e t r i n j a , bestehend i n :
32 Stück gußeiserne Schuhe für Hängsäulen,

nach Angabe !20 Pfund,
32 Stück gußeiserne Schuhe für Unterlcgplat-

ten nach Angabe a 35 Pfund,
32 Stück l°/,o Zoll Durchmesser habende

6__.lj"ligc Hängsckrauben sammt 2 ^ / ' „ "
hohen Schraubenmuttern nach Angabe a
tt<> Pfund, von Schmiedciscn,

tt4 Stück 4^ — U" lange l Quadratzoll weite
Schrauben nach Angabe n »8 Pfund im
Gewichte,

9 l Stück l'/< Ouadratzoll weite 2' — 9 "
lange Schrauben nach Angabe n «7 Pfd.
Gewichte,

l«0 Stück l Quadratzoll weite 3 - 9 " lange
Schrauben nach Angabc n l 5 ' / , Pfund
im Gewichte,

210 Stück V< Ouadratzoll starke 2 ' — « "
lange Schrauben nach Angabc n 7 Pfo.,

7 Stück Panzer für die Eispilotten nach
Angabe das Stück im Gewichte von «20
Pfund, und

70 St . schmideisener Pilottcnschuhe x 20 Pfd
3. Als Ausrllsungöpreise werden die in

östcr. Wahrung reduzn'tcn Grundpreise vom
Jahre l857 angenommen.

4. Zu dieser Lizitation werden nur Jene
zugelassen, welche sich mit einem obrigkeitlichen
Zeugnisse ausweisen, daß sie entweder selbst
Eisengewcrks'Inhaber sind, oder bedeutendere
Eiselchandlungcn und überhaupt zur anstandö-
losen Erfüllung der Kontraktsverbindlichkciten
das erforderliche Vermögen besitzen.

Stellvertreter der nicht persönlich erschie-
nenen Lizitanten, müssen mit einer gerichtlich
ausgestellten vollmacht zur Mitlizilation, danu
mit dem erforderlichen Vadium und der Kaution
versehen sein.

5. Vor Beginn der Lizitalion hat jeder
Lieferungs-Unternehmer 950 si. öst. W. als
Vadium bar zu erlegen, welches dem Nicht-
ersteher gleich nach beendigter Lizitation oder
dessen Abtretung zurückelfolgt, dem Ersteher
aber in die entweder im Baren oder öffentlichen
in Obligationen, welche nach dem letzten bölsen-
mäßigcn Kurse, jedoch nicht über den Nenn-
werth angenommen werden, zu erlegende, in
l O ^ des erstandenen Vckösiigungöbetrages be-
stehende Kaution eingerechnet werden.

6. Die Uebcrgabs- und bczeihungsweise Ueber-
nahmsstationeu für die zu liefernden Eisenwaren
sind.' für das Kaiser Franz Josef Likkaucr,
Oto6auer, Oguliner, Sluiner zu Karlstadt,
für das Graf Icllaschitsch l . und 2. Banal-
Regiment zu Sissek, für die 2 Waraödiner
Regimenter zu Bellovar, für Gradiskaner zu
Altgradiska und für das Broder - Regiment zu
Schupanje oder Vukovar.

7. Nähere Auskünfte bezüglich dieser Lizi«
tations - Verhandlung sind täglich in den Amts»
stunden bei der Militär - Grenzbau - Direktion
in Agram einzuholen, und werden am Tage
der lizitation mitgetheilt.

8. Schriftliche Offerte werden unter nach«
stehenden Bedingungen angenommen:
u)Muß jedes schriftliche Offert mit der vor-

schriftsmäßigen Kaution belegt sein, und
noch vor Beendigung der mündlichen Lizita-
tion einlangen.

d) Müssen die Offerte versiegelt sein, und darf
deren Eröffnung erst nach der beendigten
mündlichen Versteigerung erfolgen.

c)Muß der Offercnt, dessen Offert den billig-
sten Anbot enthält, bei der Lizitation nicht
zugegen sein, ist er aber anwesend, so muß
dieselbe mit ihm und den übrigen Lizitantcn
fortgesetzt werden.

<!) Muß er sich in seinem Anerbictungsschrciben
ausdrücklich erklären, daß er von den bekannt
gegebenen Lizitations- und Kautionsbedin-
gungen unter Haftung seines ganzen beweg-
lichen und unbeweglichen Vermögens keines-
wegs ab,veichcn wolle, vielmehr durch sein
schriftliches Offert sich ebenso verbindlich mache,
als wenn ihm die Lizitationsbedingungen vor-
gelesen worden waren, und er diese, so wie
das Protokoll selbst mitunterschrieben hätte.

Wenn eines der schriftlichen Offerte einen
Anbot enthalt, der billiger ist, als der durch
die mündliche Lizitation erreichte und der Offe-
rent mcht persönlich amvesend ist, so wird die«
sem Offerte der Vorzug gegeben, die Lizitation
nicht weiter fortgesetzt, sondern mit dem Offe-
renten auf Grundlage seines Anbotes der Kon«
trakt abgeschlossen.

Schriftliche, den Preis nicht bestimmende
Erklärungen, wie z. B. daß Jemand noch um
ein oder mehrere Prozente billiger liefern wollte,
als der zur Zeit noch unbekannte mündliche
Bestbot, werden ebenso wenig berücksichtiget,
als nach der geschlossenen mündlichen Vcrhand«
lung einlaufende schriftliche Offcite.

Aglam am l . August i860.



4N4

3. ,376. (2) N l . «872.
E d i k t .

Von dem k. l . BeMsamte Landstraß, als Ge»
licht, wi ld dem undikannt wo befindlichen Besitzer
der Bergnalität »uli Post - Nr. 300 «l 300^2 .<ul
Grundbuch Mokritz, Uonavvntui-H kvltiuo, derzeit Acker̂
gründ, hiermit erinnert:

Es habe Johann Prach von Gai H . . Nr. l .
wider denselben die Klage auf Clsitzung dieses Acker-
grundeS 8uli Parz. Nr. 6 l l st 6 l 2 , »u!» piu«^
7. Ju l i i860, Z. »872. hieramts eingebracht, »vor«
über zur summarischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den 30. Oktober I860 früh 9 Uhr mit dem
Anhange des §. 29 a. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Hcrr Anton Melchcr von Mokritz als <',lr»lur »<!
»elm« allf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verstäntiget,
daß er ..llens'»l<s zu rechtlt äeil selbst zu etscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher nanihaft zu machen habe, lvidiigeos diise
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
weiden wild.

K. k. Bezirksamt Landstraß, als G l i ch t , am
7. Jul i ^860. ^ ^ ^ ^ ^

Z T ' l I T T ^ ^ l ) Nr ,952.
E d i k t .

Von dem k. k. Bcznksamtc Landstlaß. als Ge-
richt, wird dem unbekannt wo befindlichen Rechts
anspiechcr auf die Bergrealilät 8ul) Berg . Nr. 285
»ll Grundbuch Thurnamharl hiermit erinnert:

Es habe Anton Pleunig von Sella wider tie
selben die Klage auf Etsitzung und Verjährt . Er-
tlärung obiger Realität, unter Ailistellung dcö I o ,
lefHrovalh von heil. ^rcutz. als l.'», alnr »<I n<>lll>,
über die abwesenden und unbekannten Rechis.'nsprccher
mit Klage, »lll, prnn«. !4. Jul i >8i>0 , 3. »952,
Hieramt5 eingebracht, worüber zur ordentlichen Ver
Handlung die Tagsatzung auf den 30. Oktober l. I . i'ül»
9 Uhr mit d'M Anhange des §. 29 a. G. O. an-
geordnet , und den Geklagten wegen ihres unbekann-
ten Aufenthaltes Josef Hr^v^lh von heil. Kreutz als
^„rnlol- n<l »et„„» auf ihre Gefahr und Kesten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dc>n En'cc vcrstän-
digct, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er«
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be.
stellen und anher namhaft z», machen baden, als
widliqens diese Rechtssache mit dem ausgestellten
Kurator verhandelt werden wild.

K. k. Bezirksamt llandstraß, alS Gericht, am
,4 Jul i lSliO. ^

Z. «386. (2) Nr. 1574.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Großlaschitz, als
Gericht, wird den unbekannt wo besindlichen Geora,
Gertrud und Maria Ste i l und deren Rechlsnachfol-
g«r von Stermeh hiermit erinnert:

Es habe Johann Skerl von Slermetz, wider
dieselben die Klage ans Verjährt, und Erloschener
klärung einer Satzpost pr. 75 fl, C M , , 8n!> prn««,
9. März i860, Z. »574, hieramls eingebracht, wor.
über zur mundlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den «8. September I860 früh 9 Uhr mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet, und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Hr.
Johann Ivanz von Glvßlaschitz, als l^urawl' «<l
»elui» aus ihre Gefahr und Kosten bestlllt wurde.

Dessen werden dieselbel, zu dem Ende verständiget,
doß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habcn, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. t, Bezirksamt Großlaschitz, als Gericht, am
9. März I860.

Z ^ t 390 (2) Nr. 2250.
V e r l a u t b a r u n g .

Vom k. l. Vezirksamte Obcrlaibach. als Gericht,
wird hiemit allgemein kund gemacht. das alle Jene.
welche als Gläubiger an die Verlasselischaft des am
1. Mai I860 zu Saschar verstorbenen Anton Voch
einc Forderung zu stellen habe». aufgefordert werden,
bei diesem Gciichlc zur Anmeldung und Liquioinmg
ibrcr Ansprüche den 26. September l. I . zu erschei-
nen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreiche,,,
widrigen« denselben an dic Verlasseuschaft. wcun sie
durch Bezahlung der augcmcldctci, Forderung erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zusläurc. alS insofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Vezirlsanu Obcrlaibach, als Gericht, am
11. Juli i860.

Z ^ l 3 9 l 7 (2) Nr. 2448.
E d i l t.

Die in der EretutionSsacht des Herrn Matthaus
DoNschein von voitsch, als Ersteher der Andreas
Iereb'schen Realität von Sibarsche. für die Mathias
Petkouschcl'schen Verlaßerben von Saplana, zu Han-
den ihres Kurators Jakob N<,gode von Si'.'arschc
tingelegte Meistbotvertheilungs . Rubiik vom Be»

scheide 15. Juni «860. 3. »861, wird, wegen Ab
sterbens desselben, dem Hnln Franz Ognn von Oder.
laibach, l.ls aufgestellten <>n,i3tl)ru<! :»<'!»!»>, zugcst.lit.

K. k. Bezirksantt Oderlalbach, alö Gericht ain
27. Jul i I860.

Z l 8V7^ (») ' — N l ^ li>74.
E d i r s.

Von dem k. k. Bezirksamte Planina, alß Ge>
richt, wild die Anneninstilutsvorstehung von Zirknitz
und die unbekannten Aufenthaltes abwesende Helena
Miheuz t.sl». Rub.) hiermit erinnert:

Es habe Johann Millautz von Zirknitz, wider
dieselben die Klage auf Verjährt, und Erloschener»
klärung mehrerer, auf del.Realität Rekt. Nr. 3>6^l,
343^», 349, 474 und 48» 2<j Grundbuch Haas
bcrg und Rekt. Nr. 88, Urb, Nr. 92 2l1 Grund,
buche Graf Lamberg'schen KanonikatSgült vorkom-
menden intabulirlen Sahposten, «ul, i,r3^.^. 14. März
i860. Z. l ) 7 l , hieramts lin^ebracht, woiübrl zur
ordtnllichen Verhandlung die Taysatzung auf dn, 28.
November I860 Früh 9 Uhr angeordnet, und den
Geklagten wegen ihres unbekanntm Aufenthaltes
Hr. Eduard Mcschek von Plai'ina als ^ül-lNol' ucl »<-
l»m auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden ricsclbcn zu dem Ende vcrstäildiget,
daß sie alleüf.ills zu rrchlcr Aeit selbst zu elscheinen. od<?l
sich einen andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widliqens diese Rechtssache
mit dem ausgestellten Kurator verhandelt werden wi<o

K. k. GcziriZamt Planina , alö Gericht, am
>4. Mä>z »860.

?I "j 398"^(2) N?. 33 l 2.
E d i k t .

Von den, k. r. Bezilksamte Planina, als Ge
licht, wi>d hiermit bliannt gemacht:

Es sei übei ?ll»suchen d>6 Herrn Anto» Gas>
paii von Planina. gegen Gregor Piinioschizh von
Unterschleinitz, wegen ni^t zugehaltener ilizitaliont'.-
bcdingnisse und schuldige» «22 si. 44 kr. CM.
<:. « o., in dir rreNilive össenlliche Velsteigemng
dll , dem Üehlern gehörigen, im Grlindbu^c Haas-
l'erg «ul» Rett. Nr !»U2j! volkommcndcn Nealilat.
im gerichtlich erhobenen Schäyungswe>ll',e l'̂ >n !l.'!9 st
EM. , gewilliget und zî r Vurnahmc derselben die eiozia/
Ieilbielungölagsllhung ausde»22. September l. I . . je-
dlsmal Vormittags un, lo Uhr uu «Äericdtssihe mit den.
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietellde Nc.ili
läl nul bei der letzten FeilbMung auch unter dc,n S^az
zungöwcrthe an den Meistbietenden hintangegebcn
werde.

Das Schäyungsprotokoll, der Grundbuchßer-
trakt und die Lizilalionsbedingnisse können bei die
sem Gerichte iu den gewöhnlichen Amlsstunden einc
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planma, als Gericht, am 3
Jul i i860.

6. ? » 9 ^ l 2 ) Nr. 3025
E d i k t .

Von dem k. t, BczillSamte Gollschee, als Ge<
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei l'ber das Ansllchcn des Frau^ Vl,detber,
Hlssionar tes Josef Braune von Goltschce, gfgen
Andleas Pclsche von Gn.,dendolf, wegen aus dem
Veraleiche vom !6. I n l i 1852 schulliaen 28! ft
22 kl. CM. <-.. «. <'. , die er.kutive öff/nlliche Ver>
steigelung der, dem Leitern gehörigen, im Grund'
buche n<l Gotlschee'l'om V ^o l . 678 vulkommenden
Hubreallläl, i,n gerichilich erhobenen SchäDnngswer
the von l?8.'» st. EM. , gewilligt und znl Vornahme
derselben die Termine der Feilbirlun^i.igsahungen
auf den 29. August, auf den 29, Scptem'.'er und auf dcn
30. Oktober i 8 6 0 . jedesmal Vormit tags um 9 Uhl in
loco Gnadcndvlf mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei rei letzten Feil.
bieluns, auch unter dem Schatzungswerlhe an ten
Meistbietenden hintangegebcn werde.

Das Schähunqsprotokoll. dcr OlUiiddüchserlrakl
und die llizitalionsbedil.qliisse tonnen dci diesem
Geeichte in dci, gewöhnlichen AmlSstunden einge
sehen wclden.

K. k. Bezirksamt Gotische,, als Gelicht, am
16 Jun i i 860 .

Z.":Mi"(2) Nr̂  il8.^
E d i k t .

Von dem k. k. Pczirköamle Gurkfcld. <ilö Gericht,
wird dcr Malhias Kraschooiz'sihcn Vcrla^maffc u,id
deren unbckannlcu Nechtsnachfolgereu luemit eriüncrt:

Es habe wider dieselben Kozianizh von Gurlfclo
eie Klage auf Verjährt- und Eiwscheucrklärung des
zu Gunllen der Mathias Kraschouî 'schcn Vcrlaßmasse
mit dem Schuldscheine vom 6. Mai 1808 auf dcr
Hausrealität Urb. Nr. 6 l Ilcklf. Nr. 60 n<! Stadt
Gurkfclo iittabnlirlcn 300 ft. C. M. oder 313 si. ö.
W. hicramti! überreicht, worüber zur Acrl'andlung
in, ordentlichen mündlichen Verfahren die Tagsahimg
auf den 1. September l. I - hicramlg mil dem Auhanqc
res §. 29. a. G- O. aubcraumt und rcusclbcn Josef
Grazar von Gmkfclo al^ ^ululor n<I licluin bestellt
wurde.

Hieoon wcrdcn die Vcklagteu mitdcm verständiget
vaß sie zur obigen Tagsahuug entweder selbst zu er«

schciilsn oder aber elnen andern Sachwalier zu bestellen
ilnd anher namhaft zn nlachen haben, als sonst diese
Rechtssache mit dem il'ncn aufgestellten Kurator auf
ihre Gefahr uuo Kosten verhandelt werden würde-

Gurkfeld. am 4. Juli I860.

Z. 7 4 0 5 ? " ( 2 ) N l 7 " l ö ^ l .
E d i k t

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird Hit'
mit bekannt gemacht-.

Es sei in der EerekutionSführung des hohen
k. k. Aerars, durch die k. k. Finanz. Prokuraturs , Ab»
lhcilung hier, gegen Gertraud üenarzhizh von Stra»
Homer, poln. schuldigen 26 fl. 95 kr. <>.. ». c , dit/
erekntive Feilbielung der gegner'schen, im Grundbuch«
der Herrschaft Sonnegg «uli Ulb. Nr. 388. Einlage
Nr. 345 vorkommenden, gerichtlich auf 693 fl. l0 kl.
bewcrtheten Realitäten bewilliget und zu delin Vor»
nähme die 3 Feilbietungstagsatzungcn auf den >7.
September, den l7. Oktobel und den l l i NvveM«
ber d. I , jedesmal Vormittags von 9 bis l2 Uhl
hiergerlchls mit dem Anhange bestimmt worden, daß
oie gedachte Realität nur bei der dritten Feilbietungs»
tagsahung auch unter dem Schähungswerlhe hint<
angegeben welde.

Die Lizitationsbedingtlisse, daS Schayunqsploto<
toll und dcr Grundbuchsetleakt sönnen täglich hier»
amls eingesehen werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht 3 '̂ibach am
24. ^ul i I860.

3 KOS. (2) Nr. l057l-
E d i k t .

Das k. k. stadt. deleq. Bezirksgericht öail'ach
macht den unbekannt wo befindlichen Ic ln i unv
Maria Ziegler und deren allfälligen Rcchtsnach'
folgeln bekannt:

Es dabe wider dieselben Mathias Hiegler vo"
Unlerschischka, die Klage auf Verjährt, und Erl0'
scheneltlärnng der, auf seiner im Grundbnche Kom-
menda Lalb^cd «»!) Urb. Nr. 16. '»'om VI , Fol. »52
vorkommenden Realität für den Ierni und die Maria
Ziegler im Grunde deS Vergleiches vom 2>. SepteM'
ber >8<5 haftende Fordern!^ vr. ,20 si E M . da"»
Kost. Wohnung, Kl.idung und die jährliche Zli '
bessetunss pr. llä ss. bei diesem Gerichte überreicht
und e5 sei dens.lben zur Wahning ihr^r Rechte bei
oer über ol'ige Klage auf den 9. November d. I>
vor diesem Gerichte angeordneten T^satzung H^l
Dr. Franz Suppanzhizh als Kurator bestellt woldeN'

Den Geklagten liegt es demnach ob zu obigel
Tagsatzung entweder persönlich oder li,lch cinen Pes'
tleler zu erscheine", oder dem ihnen hlelgerichls be«
gellten Kurator ihre allfälligen RechtSbehel,, <»,, die
Hand zl, geben, als wikrigens der 3i,chlsgegenstand
mit dem Kurator allein verhandelt weldcn wird.
'^ ^ _ " ^ " " ' 28. Jul i i860.
3. «407. (2) N l7 l0536.

E d i k t .
Vom gefertigten k. k, Bezilksgelichl, wird hi^

mit bekannt gemacht:
Es sei in der Erekulionssührung des Joses

Hozhevar von Piauzbü'chel, gegen Maria Kozmur
von Vresie, pl:ll>. ans dem Urtheile vom 9. Deze'N-
der 1859, Z. l 7 l < l , schuldigen Restbetrages P«'-
504 st, s°. », <>., die exekutive Feiibietlina der gcgNsrl'
schcn, i,n Olnndbuche St . Kantian «u>, Urb. Nr. 25,
Rest. Nr. 8l3 vorkommende», gerichtlich auf l299 si»
8 kr. bcwerlhltcn Realität bewilliget, und zu dcrlN
'Vornahme die drei Fcildielungßtags.chungm auf den
30. August, den 29. September und den 29. O l l " '
ber, jcocümal Vormittags von 9 bis »2 Uhl liier'
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die geliachte Realität nur bei dcr dritten Feilbietung^
lagsatzunsl auch unter dcm Schätzungswert!)? hintaN'
gegeben werde.

Das Schätzungsplotokoll, die Lizitationsbedi"<1'
insse und der Grundbuchsertrakt tonnen täglich h ' " '
amtu lingeschen welden.

Laibach am 25. Jul i »860.

Z »408. (2) N l . l09»i .
E d i k t .

Vom gefctligten k. k. Bezirksgerichte wild hie»
mit im Nachhanqe zum dießämllichen Edikte vom
9. Mai l. I . . Z. 6389, dann l3. Juni d. 2 '
^. 8277, betreffend die Erckulionsführung des üorenz
Florianlschitsch, gegen PrimuS Pstschnit bekannt g^
macht, daß beim fruchtlosen Verstreichen der elltt
2 FcilbietungZtagsatzungen am 29. Anglist l. I - i "
drillen Feilbietung geschritten welden wi'd.

K. k. städt. delea.. Bezirlßgcrichtc liaibach <""
30 Jul i ,860. , ^ ^

Z .109. (2) ^ Nr- s '0.
E d i t t. ..

Das hohe k. k. vandeSgcricht Saibach hat " "
Beschluß 28. Iu.'i »860, Z. 3020, den Valmtm
Perne von Feistritz H . . Nr. 4, wegen Verschwend""»
unter Kuratel zu stellen befunden, u»d es ist >v
Herr Anton Schelesniker von Ncumarlll als Kulal
bestellt werden, ^

K. k. Bezirksamt Neuwarktl, als Gericht, °'.
ü. August ,860. M


